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Amtliche Bekanntmachungen
der Stadtverwaltung Jüterbog

Bekanntmachung
einer öffentlich/nichtöffentlichen Sitzung

der Stadtverordnetenversammlung

Sitzungstermin: 20.12.2017
Uhrzeit: 19:00 Uhr

Sitzungsort: Erlebnishof Werder
Werder 45
14913 Jüterbog

Tagesordnung

öffentlicher Teil:

1. Eröffnung der Sitzung
- Feststellung der frist- und formgerechten Einladung
- Feststellung der Beschlussfähigkeit

2. Entscheidung gem. § 42 Abs. 3 S. 2 BbgKVerf über evtl.
Einwendungen gegen die Niederschrift über den öffentli-
chen Teil der Sitzung vom 29.11.2017

3. Feststellung der Tagesordnung
4. Bericht des Vorsitzenden der Stadtverordnetenversammlung

und des Bürgermeisters
5. Einwohnerfragestunde
6. Anfragen von Mitgliedern der Stadtverordnetenversammlung
7. Beschlusskontrolle
8. Auszeichnung ehrenamtlich tätiger Bürger der Stadt

Jüterbog
9. Sitzungstermine 2018

nichtöffentlicher Teil:

10. Entscheidung gem. § 42 Abs. 3 S. 2 BbgKVerf über evtl.
Einwendungen gegen die Niederschrift über den nichtöf-
fentlichen Teil der Sitzung vom 29.11.2017

11. Grundstücksverkauf im Gewerbegebiet „Luckenwalder Berg“
Gemarkung Jüterbog, Flur 20, Flurstücke 369, 372 und 373

12. Rathaus Jüterbog, Markt 21, Vergabe von Bauleistungen -
Heizungsanlage

13. Erteilung eines Prüfungsauftrages an den Beschwerdeaus-
schuss

14. Anfragen und Mitteilungen
15. Schließung der Sitzung

Jüterbog, 05.12.2017

Arne Raue
Bürgermeister
der Stadt Jüterbog
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Bekanntmachung
einer öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates

Markendorf

Sitzungstermin: 08.01.2018
Uhrzeit: 19:00 Uhr

Sitzungsort: Bistro-Cafe "Zum Käperling"
Fröhden
Fröhdener Siedlung 20
14913 Jüterbog

Tagesordnung

öffentlicher Teil:

1. Begrüßung
2. Diskussion aktueller Probleme
3. Sonstiges

Jüterbog, 05.12.2017

Arne Raue
Bürgermeister
der Stadt Jüterbog

Bekanntmachung
einer öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates

Fröhden

Sitzungstermin: 08.01.2018
Uhrzeit: 19:00 Uhr

Sitzungsort: Bistro-Cafe "Zum Käperling"
Fröhden
Fröhdener Siedlung 20
14913 Jüterbog

Tagesordnung

öffentlicher Teil:

1. Begrüßung
2. Diskussion aktueller Probleme
3. Sonstiges

Jüterbog, 05.12.2017

Arne Raue
Bürgermeister
der Stadt Jüterbog

Bekanntmachung
einer öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates

Neuhof

Sitzungstermin: 26.01.2018
Uhrzeit: 19:00 Uhr

Sitzungsort: Gemeinderaum Neuhof
Neuhof
Neuhof 14
14913 Jüterbog

Tagesordnung

öffentlicher Teil:

1. Begrüßung
2. Aktuelles
3. Anfragen und Mitteilungen

Jüterbog, 05.12.2017

Arne Raue
Bürgermeister
der Stadt Jüterbog

Bekanntmachung
einer öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates

Kloster Zinna

Sitzungstermin: 04.01.2018
Uhrzeit: 18:00 Uhr

Sitzungsort: Webhaus
Kloster Zinna
Berliner Straße 72
14913 Jüterbog

Tagesordnung

öffentlicher Teil:

1. Begrüßung
2. Aktuelles
3. Auswertung der Stadtverordnetenversammlung und der

Ausschüsse

Jüterbog, 05.12.2017

Arne Raue
Bürgermeister
der Stadt Jüterbog
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Bekanntmachung
einer öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates

Neuheim

Sitzungstermin: 16.01.2018
Uhrzeit: 19:00 Uhr

Sitzungsort: Gemeindehaus Neuheim
Neuheim
Neuheim 1
14913 Jüterbog

Tagesordnung

öffentlicher Teil:

1. Begrüßung
2. Mitteilungen der Ortsvorsteherin
3. Aktuelles

Jüterbog, 05.12.2017

Arne Raue
Bürgermeister
der Stadt Jüterbog

Bekanntmachung
einer öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates

Werder

Sitzungstermin: 12.01.2018
Uhrzeit: 19:00 Uhr

Sitzungsort: Gemeinderaum Werder
Werder
14913 Jüterbog

Tagesordnung

öffentlicher Teil:

1. Begrüßung
2. Mitteilungen des Ortsvorstehers
3. Sonstiges

Jüterbog, 05.12.2017

Arne Raue
Bürgermeister
der Stadt Jüterbog

Bekanntmachung
einer öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates

Grüna

Sitzungstermin: 08.01.2018
Uhrzeit: 18:30 Uhr

Sitzungsort: Gemeinderaum Grüna
Grüna
Grüna 103
14913 Jüterbog

Tagesordnung

öffentlicher Teil:

1. Begrüßung
2. Mitteilungen der Ortsvorsteherin
3. Aktuelles

Jüterbog, 05.12.2017

Arne Raue
Bürgermeister
der Stadt Jüterbog

Beschlüsse
des Hauptausschusses vom 06.11.2017

Vergabe von Prüfleistungen der ortsfesten elektrischen Anla-
gen und Betriebsmittel im Kulturquartier Mönchenkloster an
die EK Elektrogesellschaft mbH aus Jüterbog
Beschl. Nr. 2017/0116 - einstimmig zugestimmt -

Errichtung eines Spielplatzgerätes auf dem Spielplatz der Ge-
schwister-Scholl-Grundschule durch die Firma Hermann Kai-
ser aus 15326 Podelzig
Beschl. Nr. 2017/0123 - einstimmig zugestimmt -

Sanierung Regenwasserkanal Zinnaer Vorstadt – Vergabe von
Ingenieurleistungen an das Ingenieurbüro Andert aus Nieder-
görsdorf
Beschl. Nr. 2017/0124 - einstimmig zugestimmt -

Ankauf eines Grundstücks in Jüterbog, Weinberge, Flur 10,
Flurstück 16
Beschl. Nr. 2017/0128 - einstimmig zugestimmt -

Umsetzung der Maßnahmen aus dem Brandschutzkonzept in
der Geschwister-Scholl-Grundschule Jüterbog – Vergabe der
elektroakustischen Anlagen an die Firma TECOSS GmbH aus
Bad Liebenwerda
Beschl. Nr. 2017/0129 - einstimmig zugestimmt -

Aktualisierung/Fortschreibung Flächennutzungsplan und
Landschaftsplan – Beauftragung eines VgV-Vergabeverfahrens
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zur Vergabe von Planungsleistungen (Verfahrensdurchführung
und -betreuung) an die DSK mbH & Co. KG, Büro Berlin-
Brandenburg aus Berlin
Beschl. Nr. 2017/0130 - einstimmig zugestimmt -

Beschlüsse
der Stadtverordnetenversammlung

vom 29.11.2017

Benennung von Frau Anjes Sophie Ernst, Frau Mara Brüggemann
und Frau Sophie Szalek zu Mitgliedern des Jugendbeirates
Beschl. Nr. 2017/0145 - mehrheitlich zugestimmt -

Erste Änderung der Satzung über die Erhebung von
Vergnügungssteuern in der Stadt Jüterbog (Vergnügungssteuer-
satzung)
Beschl. Nr. 2017/0127 - einstimmig zugestimmt -

Satzung über die Entschädigung der ehrenamtlich tätigen An-
gehörigen der freiwilligen Feuerwehr der Stadt Jüterbog
(Feuerwehrentschädigungssatzung)
Beschl. Nr. 2017/0144 - einstimmig zugestimmt -

Antrag auf Neugenehmigung von fünf Windenergieanlagen im
Windpark „Altes Lager II“ in der Potenzialfläche 34a des
Regionalplanes Havelland-Fläming
Bestimmung der Anzahl der zurückzubauenden Windenergie-
anlagen für die Errichtung der fünf beantragten Anlagen
Beschl. Nr. 2017/0134 - mehrheitlich zugestimmt -

Satzung über die Bildung von Schulbezirken der Grundschulen
in Trägerschaft der Stadt Jüterbog
Beschl. Nr. 2017/0138 - mehrheitlich zugestimmt -

Feuerwehr der Stadt Jüterbog
(Feuerwehrentschädigungssatzung)

Aufgrund der §§ 3, 28 Abs. 2 Nr. 9 der Kommunalverfassung
des Landes Brandenburg (BbgKVerf) vom 18. Dezember 2007
(GVBl. I S. 286), zuletzt geändert durch Artikel 4 des Geset-
zes vom 10. Juli 2014 (GVBl.I/14, [Nr. 32]) und des § 27 Abs. 4
des Gesetzes über den Brandschutz, die Hilfeleistung und den
Katastrophenschutz des Landes Brandenburg (Brandenburgi-
sches Brand– und Katastrophenschutzgesetz – BbgBKG) vom
24. Mai 2004 (GVBI. I S 197), geändert durch Gesetz vom 23.
September 2008 (GVBl. I S. 202) hat die Stadtverordneten-
versammlung der Stadt Jüterbog in ihrer Sitzung am 29.11.2017
die folgende Entschädigungssatzung beschlossen:

§1
Geltungsbereich

(1) Diese Satzung gilt für die Freiwillige Feuerwehr Jüterbog
und die Freiwilligen Feuerwehren der Ortsteile Kloster Zinna,
Markendorf / Fröhden, Neuheim und Neuhof.

(2) Die einzelnen Wehren behalten ihren jetzigen Namen, zu-
sätzlich zu ihrem Namen wird der der Stadt Jüterbog zuge-
fügt, z. B. FF Stadt Jüterbog

§2
Aufwandsentschädigung

(1) Die nachfolgend genannten ehrenamtlich tätigen Angehöri-
gen der Freiwilligen Feuerwehr erhalten eine monatliche
Aufwandsentschädigung in folgender Höhe:

Stadtwehrführer 250,00 €
Stellvertreter 187,00 €
Ortswehrführer 120,00 €
Stellvertreter 90,00 €
Jugendwart 80,00 €
Stellvertreter 60,00 €

Mit der Aufwandsentschädigung sind der mit dem Amt verbun-
dene Aufwand sowie die Fahrtkosten innerhalb des Stadtge-
bietes abgegolten.

(2) Einem Stellvertreter eines nach Abs. 1 genannten Empfän-
gers wird für die Dauer der Vertretung 50 von Hundert der
zusätzlichen Aufwandsentschädigung gewährt, wenn die
Vertretungsdauer länger als 2 Wochen im Kalendermonat
andauert. Die Aufwandsentschädigung des Vertretenen wird
entsprechend gekürzt.

(3) Nimmt ein Angehöriger der Freiwilligen Feuerwehr mehrere
mit einer Aufwandsentschädigung verbundenen Funktionen
nach Abs. 1 war, erhält er nur die jeweils höchste Aufwands-
entschädigung.

(4) Der Anspruch auf Zahlung der Entschädigung für den Fall
der Vertretung ist durch den Stadtwehrführer schriftlich un-
ter Angabe des Vertretungsbeginn und der Vertretungsdauer
bis spätestens 14 Tage nach Ablauf des Vertretungsfalles
geltend zu machen.

(5) Ist der Empfänger einer Aufwandsentschädigung nach § 2
Abs. 1 an der Ausübung seines Dienstes länger als 3 Mo-
nate verhindert, so entfällt nach Ablauf dieser Zeit, die ihm
zustehende Entschädigung.

§3
Dienstreisen

(1) Dienstreisen müssen vom Stadtwehrführer befürwortet und
durch den zuständigen Leiter des Ordnungsamtes geneh-
migt werden.

(2) Die Angehörigen der Freiwilligen Feuerwehr Jüterbog ha-
ben in diesen Fällen Anspruch auf Erstattung der Reise-
kosten gemäß dem Bundesreisekostengesetz. Die
Mitnahmeentschädigung richtet sich ebenfalls nach dem
Bundesreisekostengesetz.

§4
Zuwendungen / Auslagenersatz /

Aufwandsentschädigung

(1) Zuwendungen
 a) Für kameradschaftliche Zwecke ohne besonderen

Nachweis zahlt die Stadt Jüterbog je aktivem Feuerwehr-
mitglied einen Zuschuss in Höhe von 10,00 € jährlich
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an die Kameradschaftskasse der jeweiligen Orts-
feuerwehr. Die aktiven Mitglieder müssen spätestens
bis zum 30.11. des laufenden Jahres schriftlich gemel-
det werden.

 b) Bei 10-, 20-, 30-, 40-, 50-und 60 jähriger ununterbro-
chener aktiver Mitgliedschaft in der Freiwilligen Feuer-
wehr Jüterbog wird ein Sachgutschein als steuerfreie
Zuwendung überreicht. Dieser Sachgutschein wird nach
Jahreszugehörigkeit gestaffelt.
10 Jahre = 20 Euro
20 Jahre = 40 Euro
30 Jahre = 60 Euro
40 Jahre = 80 Euro
50 Jahre = 100 Euro
60 Jahre = 120 Euro

(2) Auslagenersatz / Aufwandsentschädigung
a) Bei der Teilnahme an:

Einsätzen, Übungen sowie den 14-tägigen Schulungen
wird den ehrenamtlichen Angehörigen der Freiwilligen
Feuerwehr Jüterbog und der Ortsteile einmal jährlich
jeweils zum 31. Dezember des Jahres, eine Entschä-
digung in Höhe von 10,00 € je Einsatz ausgezahlt. Vo-
raussetzung für die Zahlung ist eine Teilnahme an not-
wendigen Schulungen. Ein entsprechender Nachweis
muss bis zum 30.11. des laufenden Jahres eingereicht
werden und muss vom Ortswehrführer und Stadt-
brandmeister unterzeichnet werden.

 b) Die Leitung der Feuerwehr bzw. die Ortswehrführer über-
prüfen den Anspruch der ehrenamtlichen Angehörigen
der Freiwilligen Feuerwehr zum Jahresende eines je-
den Jahres.

§ 5
Entschädigung für Aus-und Fortbildungslehrgänge

(1) Für die Teilnahme an den überörtlichen Aus-und Fortbil-
dungslehrgängen ehrenamtlicher Kameraden mit einer Dau-
er von mindestens 2 aufeinanderfolgenden Tagen wird auf
Antrag:
 a) als Aufwandsentschädigung für Auslagen ein Durch-

schnittssatz von 10,00 € je Lehrgangstag gewährt.

 b) bei Lehrgängen außerhalb des Stadtgebietes, sofern
für die Anreise kein städtisches Fahrzeug genutzt wer-
den kann, eine Fahrkostenerstattung in entsprechen-
der Anwendung des Bundesreisekostengesetzes in
seiner jeweiligen Fassung gewährt.

§ 6
Zahlungsbestimmungen

(1) Die Aufwandsentschädigung nach § 2 wird unabhängig von
Beginn und Ende der Tätigkeit jeweils für einen Kalender-
monat gewährt. Die Aufwandsentschädigung wird monat-
lich gezahlt.

(2) Der Auslagenersatz nach § 4 Abs. 2 wird nach Abgabe der
durch den Stadtwehrführer und den Ortswehrführern ord-

nungsgemäß bestätigten Teilnehmerlisten zum 31.01. ei-
nes Jahres gezahlt.

§ 7
Steuer-und Sozialversicherungsrecht

Die steuerliche und sozialversicherungsrechtliche Behandlung
der nach dieser Satzung gezahlten Entschädigung ist Sache
des Empfängers.

§ 8
Inkrafttreten

Die Feuerwehrentschädigungsatzung tritt zum 01.01.2018 in
Kraft. Gleichzeitig tritt die bisherige Satzung über die Entschä-
digung der ehrenamtlich tätigen Angehörigen der Freiwilligen
Feuerwehr vom 01.01.2014 außer Kraft.

Jüterbog, 05.12.2017

Arne Raue
Bürgermeister
der Stadt Jüterbog

Erste Änderung der Satzung über
die Erhebung von Vergnügungssteuern

in der Stadt Jüterbog
(Vergnügungssteuersatzung)

Aufgrund der §§ 3 und 28 Abs.2 Nr. 9 der Kommunalverfassung
des Landes Brandenburg (BbgKVerf) vom 18. Dezember 2007
(GVBl. I/07S. 286), zuletzt geändert durch Artikel 4 des Geset-
zes vom 10.Juli 2014 (GVBl. I/ 14, Nr. 32), und der §§ 1, 2 und
3 des Kommunalabgabengesetzes für das Land Brandenburg
(KAG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 31. März 2004
(GVBl. I/04 S. 174), zuletzt geändert durch Artikel 10 des Ge-
setzes vom 10.Juli 2014 (GVBl. I/ 14, Nr. 32), hat die Stadtver-
ordnetenversammlung der Stadt Jüterbog in ihrer Sitzung am
29.11.2017 folgende Erste Satzung zur Änderung der
Vergnügungssteuersatzung beschlossen:

§ 1
Änderung der Vergnügungssteuersatzung

§ 5 der Vergnügungssteuersatzung der Stadt Jüterbog vom
27.11.2013 (bekannt gemacht im  Amtsblatt für die Stadt Jüter-
bog Ausgabe 13/2013, S. 7) wird wie folgt geändert:

1. Dem Absatz 1 wird folgender Satz angefügt:
„Negative Einspielergebnisse sind innerhalb eines Kalen-
dermonats mit „0“ anzusetzen.“

2. Absatz 3 wird wie folgt geändert:
a) In Nr. 1 Buchstabe a wird die Angabe „3 v. H.“ durch die

Angabe „6 v. H“. ersetzt.
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b) In Nr. 2 Buchstabe a wird die Angabe „1 v. H.“ durch die
Angabe „3 v. H“. ersetzt.

§ 2
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am 01.01.2018 in Kraft.

Jüterbog, 05.12.2017

Arne Raue
Bürgermeister
der Stadt Jüterbog

Ende der amtlichen Bekanntmachungen
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Ihr Bürgermeister Arne Raue informiert:

Nichtamtliche Bekanntmachungen der Stadtverwaltung Jüterbog

Herzliche Weihnachtsgrüße

Liebe Kinder, sehr geehrte Jüterbogerinnen,
sehr geehrte Jüterboger,

ich wünsche allen Familien in unserer schönen Stadt eine besinn-
liche Weihnachtszeit. Für unsere Kleinsten soll der Gabentisch
reich gedeckt sein und uns „Großen“ möge die Freude über die
strahlenden Kinderaugen ans Herz gehen. Vor Allem wünsche
ich uns Zeit, uns von den Alltagssorgen zu lösen und unsere Auf-
merksamkeit uneingeschränkt unseren Liebsten zu widmen.

Ihr Bürgermeister Arne Raue
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Nach Absprache mit dem Landesstrassen-
bauamt geht der Bürgermeister davon aus,
dass die Baustelle der B 102 zwischen
Planeberg und Oberhag zum Ende Dezem-
ber für den Verkehr eingeschränkt freige-
geben werden kann. Diese Aussage stützt
sich auf den Bauablaufplan und den Bau-
fortschritt- natürlich könnte die winterliche
Witterung dies gefährden.

Leider sind seit dem Ideenwettbewerb im
letzten Jahr kaum Fortschritte in der Ent-
wicklung des REWE-Standortes zu ver-
zeichnen. Durch den „Entwickler“ der
Handelsfläche wurde danach ein Unterneh-

men mit der Beplanung des Standortes
beauftragt. Dabei handelt es sich jedoch
nicht um den Gewinner des Wettbewer-
bes, dessen Ideen nach Ansicht der Jury
alle Aspekte, wie Historische Südansicht,
Eingangstor zur Stadtmitte, Flächen-
denkmal, Einzeldenkmäler, Sanierungs-
gebiet, Grundstücksschnitte etc. am bes-
ten berücksichtigten.  Zwei Gespräche
zwischen „Entwickler“ und Bürgermeister
zur Beförderung des Projektes wurden
kurzfristig durch den „Entwickler“ abge-
sagt. Stadtverordnete und Bürgermeister
sind unverändert stark an einer zügigen
Entwicklung interessiert.

Baustelle der B 102

Mitteilungen aus der Stadtverwaltung

Öffnungszeiten
der Stadtverwaltung
Jüterbog zwischen

Weihnachten
und Silvester

Am 27.12. sind in der Zeit von 09.00 bis
12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr folgen-
de Bereiche für die Bürgerinnen und Bür-
ger geöffnet:
• Einwohnermeldeamt
• Standesamt
• Bußgeldstelle
• Bereich Bildung

Das Mönchenkloster sowie das  Museum
Kloster Zinna behalten ihre gewohnten
Öffnungszeiten bei.

Alle anderen Abteilungen erreichen Sie
wieder ab 02.01.2018.

Liebe Seniorinnen und Senioren,
liebe Bürgerinnen und Bürger mit
Behinderungen,
liebe Jüterbogerinnen und Jüterboger,

mit viel Mühe und Herzenswärme stimmen
alle Organisationen, Heime, Vereine und
Verbände ihre Mitglieder bzw. Bewohner
durch zahlreiche Veranstaltungen auf das
Weihnachtsfest ein.

Wilhelm von Humboldt sagte einmal:
„Im Grunde sind es doch die Verbindun-
gen mit Menschen, welche dem Leben
seinen Wert geben.“

Das Füreinander und das Miteinander, die
Geborgenheit, die Sicherheit, das Ge-
spräch in frohen und weniger frohen Stun-
den, der Kontakt zu den Familienangehö-
rigen, dem Pflegepersonal, den Vereins-
mitgliedern, den Freunden, Kollegen und
Nachbarn, all dieses bestimmt unsere
Tage, nicht nur im hohen Alter.

Wir möchten an dieser Stelle all denen
danken, die sich für die Gemeinschaft oder
aber auch für einzelne bedürftige Mitmen-
schen verdient gemacht haben.

Vielen Dank an die Helferinnen und Hel-
fer, die in aller Stille und Zurückhaltung
„kleine Wunder“ vollbringen.

Die Mitglieder des Senioren- und Behin-
dertenbeirates der Stadt Jüterbog wün-

schen Ihnen allen fröhliche und gesunde
Weihnachtstage und einen gut gelaunten
Rutsch in‘ s Jahr 2018.

gez. Marlies Zappe
Vorsitzende des SBB

Weihnachtsgrüße
vom Senioren- und Behindertenbeirat

Auflösung des Rätsels
Amtsblatt 12/2017

Das Lösungswort lautet „Irish Dance
Masters“. Unter allen richtigen Einsendun-
gen wurden 2 Gewinner  gezogen:

1.Herr Rüdiger Hausmann aus Jüterbog
2.Herr Axel Kügler aus Jüterbog

Herzlichen Glückwunsch!

Die Freikarten  können zu den Öffnungs-
zeiten im Rathaus – Ordnungsamt –  ab-
geholt werden.

Die neue evangelische Kita in der Goethe-
strasse ist bis auf wenige Restarbeiten nun
fertiggestellt. Die Bauabnahmen erfolgen
derzeit. Parallel läuft die Beschaffung der
Ausstattung und der Antrag auf Betriebs-
erlaubnis ist bereits gestellt, so dass ei-
nem Einzug Anfang kommenden Jahres
nichts mehr im Wege stehen dürfte.
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Veranstaltungen  in der Stadt und in der Umbegung

Die Kreismusikschule ist bereits am
20. Januar 2018 wieder zu Gast im Stadt-
theater Luckenwalde. Aufgeführt wird die
Rockoper 2.0 - „Die letzte Scholle - Mu-
sik für den Planeten".
Anlässlich des Festivals der Musik- und
Kunstschulen Brandenburgs Sound City
wurde die Rockoper 2.0 auf dem Lucken-
walder Marktplatz mit großem Erfolg ur-
aufgeführt. Nun gastiert die 60-köpfige
Musicalcrew, bestehend aus derzeitigen
und ehemaligen Schülern der Kreis-
musikschule TF, des Oberstufenzentrums
TF sowie der Frankenfelder Showgarde,
noch einmal im Luckenwalder Stadtthea-
ter. Auch dieses Mal wird die Produktion
wieder vom Förderverein „Freunde &
Förderer der Musikschule Luckenwalde e.
V.“ unterstützt.
Karten sind für 11,00 Euro im Vorverkauf
in der Touristinfo Luckenwalde erhältlich.

Kreismusikschule:
Karten für große Produktion am 20. Januar 2017 noch erhältlich

Weihnachtskonzert der Kreismusikschule Teltow-Fläming
im Bürgerhaus Wünsdorf

Ein Weihnachtskonzert der Kreismusikschule Teltow-Fläming findet am 16. Dezember 2017 in Wünsdorf statt. Im Musikschulsaal
des Bürgerhauses werden die jungen Künstlerinnen und Künstler ihre Gäste auf das Weihnachtsfest einstimmen. Sie dürfen sich
auf kleine und große Solisten und Ensembles freuen. Das Konzert beginnt um 15.30 Uhr. Der Eintritt ist frei.
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Vereine und Verbände

Das Netzwerk Gesunde Kinder ist  ein
kostenfreies Angebot für alle Schwange-
ren und Familien mit Kindern im Alter von
0 bis 3 Jahren, verbunden mit dem Ziel,
Kinder in ihrer gesunden Entwicklung zu
fördern und Eltern zu stärken. Durch ver-
schiedene Angebote, wie kostenfreie
Elternkurse, Eltern-Kind-Gruppen und Pa-
tenschaften werden die Eltern begleitet.
Die Patenschaften übernehmen geschul-
te ehrenamtliche Paten. Immer mehr Fa-
milien nutzen dieses Angebot, so dass wir
dringend neue Paten suchen.
Der geschulte ehrenamtliche Familienpate
versteht sich als persönlicher Ansprech-
partner für die Familien und
• trifft diese regelmäßig aller 2 Monate
• gibt nützliche Informationen über Bera-

tungs- und Kursangebote in der Region
• stärkt die Eltern in Ihrer Elternschaft
• informiert über gesundheitsbezogene

entwicklungsfördernde Themen
• gibt eigene Erfahrungen weiter
• überreicht gesundheitsförderliche Ge-

schenke des Netzwerkes.

Netzwerk Gesunde Kinder TF sucht
wieder ehrenamtliche Paten!

Die Paten werden sorgfältig auf ihre Tätig-
keit vorbereitet und von Fachkräften stetig
unterstützt. Entstehende Fahrtkosten wer-
den selbstverständlich erstattet.

Werden Sie Pate im Netzwerk Gesunde
Kinder TF! Schenken Sie  Familien Sicher-
heit! Seien Sie Wegweiser! Bewegen Sie
was!

Patin (58 Jahre): " Mir gefällt die Freude
und das Vertrauen, welches die Familien
einem entgegenbringen und es freut mich,
wenn ich sie mit meiner Erfahrung
unterstützen kann. Der Zusammenhalt
unter den Paten, der Erfahrungsaustausch
im Stammtisch und die tollen Feiern ma-
chen wirklich viel Spaß!“

Interessieren Sie sich für diese ehren-
amtliche Tätigkeit?

Dann melden Sie sich bitte bei uns.
Wir geben Ihnen gerne unverbindlich
Auskunft.

Am 29. Januar 2018 beginnt die nächste
Ausbildungsreihe für ehrenamtliche Paten.

Weitere Informationen und Anmeldung
unter www.gesundekinder-tf.de oder unter
03378/200782 bzw. 03372/440534 oder
netzwrk@gesundekinder-tf.de

Blankensee  - Am Samstag, den 16. De-
zember, 13 - 18 Uhr lädt der Landschafts-
Förderverein Nuthe-Nieplitz-Niederung
e.V. zu „Wilde Weihnachten“ ins
NaturParkZentrum am Wildgehege Glauer
Tal, Glauer Tal 1, 14959 Trebbin OT
Blankensee ein.

Den Auftakt macht eine gemütliche Esel-
Wanderung. Start ist bereits um 11 Uhr in
Blankensee (Treffpunkt: Dorfparkplatz an
der Nieplitz). Die Teilnehmer wandern über
die Glauer Berge zum NaturParkZentrum,
wo warme Getränke und regionale
Kulinarik auf sie warten. Begleitet wird die
Wanderung vom Eselnomaden Jan
Prowaznik, der die Teilnehmer mit den Tie-
ren vertraut macht und viel Interessantes
über seine Esel zu berichten hat. Voran-
meldung im NaturParkZentrum nötig, Teil-
nahme kostenfrei.

Ab 13 Uhr laden am und im NaturPark
Zentrum eine kleine Auswahl regionaler
Produzenten zum Kauf besonderer

Weihnachtsgeschenke
und zum Genuss von Na-
turpark-Köstlichkeiten
ein. Im NaturParkZentrum
können Groß und Klein
beim Kerzendrehen, in
der Upcycling-Werkstatt
oder beim Lampionbas-
teln ihre individuellen
Weihnachtsgeschenke
herstellen.

Um 14 Uhr sind alle Fa-
milien zur Winterrallye in
die Glauer Felder einge-
laden. Quizfragen rund um die Natur des
Naturparks Nuthe-Nieplitz laden zum Rät-
seln und Forschen ein. Mit den selbst-
gebastelten Lampions geht es um 16 Uhr
auf eine Lampionwanderung. Wir freuen
uns bei den Aktionen über eine kleine
Spende.

Um 17 Uhr lädt eine Fackelwanderung ins
nächtliche Wildgehege ein. Mit geschärften

Wilde Weihnachten
Weihnachtliche Stimmung rund ums NaturParkZentrum

Sinnen geht es ins Freigehege zu Dam-, Rot-
und Muffelwild.

Kosten: 6 EUR pro Person (inkl. Fackel).

Weitere Informationen: NaturParkZentrum
am Wildgehege Glauer Tal,
Tel: 033 731 - 700 460,
mail@besucherzentrum-glau.de
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Die Mitglieder des Städtepartnerschafts-
verein Jüterbog e.V. haben auf Grund
ständig sinkender Mitgliederzahlen und
eines sehr hohen  Altersdurchschnitt (73)
in der außerordentlichen Mitglieder-
versammlung am 01.09.2017 einstimmig
die Auflösung des Vereins zum
31.12.2017 beschlossen.

Nach fast 28 Jahren Vereinsarbeit, davon
4 Jahre als Gruppe Städtepartnerschaft
im Kulturbund und seit März 1994 als
eigenständiger Verein, und sehr enger
Zusammenarbeit mit der Stadt Jüterbog
im Rahmen der Städtepartnerschaft wird
hiermit die Arbeit mit den Partnerstäd-

Städtepartnerschaftsverein Jüterbog e.V.
ten Waldbröl und Aßlar  sowie auch mit
deren europäischen Partnerstädten durch
den Städtepartnerschaftsverein Jüterbog
beendet.

Wir möchten uns hiermit bei allen Un-
ternehmen,Vereinen und Bürgern, die mit
uns gemeinsam versucht haben, die
Städtepartnerschaft zwischen der Stadt
Jüterbog und unseren Städtepartnern in
Waldbröl und Aßlar  aktiv zu begleiten,
bedanken.

Die Arbeit des Städtepartnerschafts-
vereins Jüterbog bezüglich der Zusam-
menarbeit mit den Partnerstädten wird

in Zukunft durch den Heimatverein
Jüterboger Land erfolgen.

Interessierte an der Städtepartnerschaft
melden sich bei Herrn B. Rüdiger,
Jüterbog, Tulpenweg 7,
Tel. 03372 - 40 53 19.

Im Auftrag des Städtepartnerschafts-
vereins Jüterbog e.V.

J. Tolksdorf
Vorsitzender

Sonstiges

Nachdem BM Arne Raue gemeinsam mit
dem Quartiersmanagement die Bewoh-
ner von Jüterbog II zur Gründung eines
Quartiersrates aufgerufen hat, fand am
22. November die konstituierende Sit-
zung des ehrenamtlichen Gremiums
statt. Insgesamt acht engagierte Bewoh-
nerinnen und Bewohner aus Jüterbog II
haben sich beworben, um mit ihren Ideen
und Meinungen die Umsetzung des Pro-
gramms Soziale Stadt  vor Ort zu unter-
stützen.

Neben der Verabschiedung einer Ge-
schäftsordnung des Quartiersrates, wur-
de sich in angeregter Atmosphäre über
zukünftige Themen ausgetauscht. Im
Rahmen der Weihnachtsfeier im Jugend-
club, stellen sich die engagierten Bür-
ger am 15. Dezember, ab 18 Uhr, in der
Bergstraße vor. Die nächste Sitzung fin-
det am 30. Januar 2018 statt.

Auch im neuen Jahr werden wir an die-
ser Stelle über die Projekte und Aktio-
nen im Soziale Stadt Gebiet berichten.
Wir wünschen allen Bewohnerinnen und
Bewohnern, allen Interessierten und Mit-
streitern ein frohes Fest und ein gutes
Neues Jahr.

Quartiersrat Jüterbog II gegründet

FOTO: Bürger bringen sich ein – der Quartiersrat Jüterbog II (v.l.n.r.)
Nadine Fischer, Ines Palarus, Ilona Grüning, Erich-Detlef Claasen, Eik Weiske, Marcel Werner,
Jörg Poltermann,  Claudia Neumann

Weiter Informationen:
Quartiersmanagement
Alexandra Valentin & Angela Naundorf
immer mittwochs 9 - 12 Uhr
Jugendclub Jüterbog II
Bergstraße 3
14913 Jüterbog

Mobil: 0177 - 690 5560
E-Mail: soziale-Stadt-jueterbog@bbsm-
brandenburg.de

BBSM,
Angela Naundorf
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Urkunde für erfolgreiche Zusammen-
arbeit
Der Landkreis Teltow-Fläming ist eine von
20 Kommunen, Städten und Landkreisen,
die über ein Jahr lang intensiv mit einem
Partner im Bereich des Klimaschutzes
zusammengearbeitet haben. Die Partner
haben sich ausgetauscht, voneinander
gelernt und gemeinsam Projekte umge-
setzt. Am 9. November 2017 wurden sie
dafür im Rahmen der Weltklimakonferenz
in Bonn auf einer Veranstaltung des inter-
nationalen 100ee-Netzwerks mit einer Ur-
kunde prämiert. Tobias Brenner vom
Bundesministerium für Umwelt, Natur-
schutz, Bau und Reaktorsicherheit
(BMUB) hat zur erfolgreichen Teilnahme
gratuliert und den Teilnehmern die Urkun-
den überreicht.

Landkreis Gießen und Landkreis TF -
Kooperation mit Erfolgen
Teltow-Fläming hat mit dem Landkreis Gie-
ßen kooperiert. Die Klimaschützer im Land-
kreis Gießen haben dort das in Teltow-
Fläming seit Jahren erfolgreiche Energie-
sparprojekt in Schulen angeschoben.
Dank der Impulse und Erfahrungen des
Landkreises Gießen startete die Klima-
schutzkoordinierungsstelle des Landkrei-
ses Teltow-Fläming hier erfolgreich die
Energierundgänge in kleinen und mittel-
ständischen Betrieben.

Study-Tours, Workshops und gemeinsa-
me Arbeitstreffen in den Twinning-Kommu-
nen zum Wissensaustausch waren zu-
sätzliche Bestandteile des vom BMUB zu
100 Prozent geförderten Projektes.
So tauschten sich beispielsweise die
Partner aus dem Landkreis Gießen direkt
vor Ort in Trebbin mit Bürgermeister Berger
zu Vorhaben der Elektromobilität aus. Als
weiteres sichtbares Projekt-Ergebnis steht
dem Landkreis Teltow-Fläming aus Projekt-
mitteln nunmehr ein Solarkocher zur Ver-
fügung. Interessierte Kommunen, Schulen
und Vereine können diesen Kocher für
Veranstaltungen bei der Klimaschutzko-
ordinierungsstelle kostenlos ausleihen.

"RegioTwin hat uns im kommunalen Klima-
schutz wirklich voran gebracht. Wir haben

gegenseitig sehr von den Erfahrungen pro-
fitiert und den zukünftigen Erfahrungsaus-
tausch bereits verabredet. Und überdies
waren die Kontakte mit meiner Landrats-
kollegin aus Gießen, Frau Anita Schnei-
der, überaus anregend und förderlich",
freut sich Landrätin Kornelia Wehlan.

Das Projekt „RegioTwin – Partnerschaften
für den Klimaschutz“ führt das Prinzip des
Twinnings erstmals in den kommunalen
Klimaschutz in Deutschland ein. Das Pro-
jekt wird über drei Jahre vom Bundesum-

Ausgezeichnet: Klimaschutz in TF
Landkreis Teltow-Fläming wurde im Rahmen der 23 Weltklimakonferenz in Bonn

für besonderes Engagement geehrt

Vertreter des Landkreises Gießen nahmen die Urkunde auch stellvertretend für den Landkreis
Teltow-Fläming in Empfang. | Foto: Landkreis Gießen

weltministerium im Rahmen der nationa-
len Klimaschutzinitiative gefördert und vom
Fachgebiet Dezentrale Energiewirtschaft
der Universität Kassel durchgeführt.

Welche Regionen am RegioTwin-Projekt
bislang teilnahmen und weitere Informati-
onen zum Projekt finden Sie auf der Web-
seite www.regiotwin.de. Über die Klima-
schutzaktivitäten in Teltow-Fläming wird
auf der Internetseite des Landkreises in-
formiert:
www.teltow-flaeming.de/klimaschutz.

Kfz-Zulassung:
Sprechzeiten

Geänderte Servicezeiten in
Luckenwalde, bitte beachten!

Bis auf Weiteres gelten für die Kfz-
Zulassungsbehörde in Luckenwalde,
Beelitzer Tor 7 - 9, folgende Öffnungszeiten:

Montag 8.00 - 11.30 Uhr
Dienstag 8.00 - 14.00 Uhr
Mittwoch 8.00 - 11.30 Uhr
Donnerstag 9.00 - 16.00 Uhr
Freitag 8.00 - 10.00 Uhr

Auskünfte werden auch unter den folgen-
den Telefonnummern erteilt:

03377 - 30 58 -11
03377 - 30 58 -30
03377 - 30 58 -16.

Achtung Blitzer!
Die Messfahrzeuge des Landkreises wer-
den im Dezember 2017 voraussichtlich an
folgenden Standorten eingesetzt:

13. Dezember 2017 in Blankenfelde
14. Dezember 2017 in Werbig
15. Dezember 2017 in Zossen
18. Dezember 2017 in Hohenseefeld
19. Dezember 2017 in Glasow
20. Dezember 2017 in Dabendorf
21. Dezember 2017 in Dahme
22. Dezember 2017 in Thyrow
28. Dezember 2017 in Dahlewitz
29. Dezember 2017 in Baruth
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Am Donnerstag, den 11. Januar 2018
bietet die AfU e.V. die Möglichkeit in der
Zeit von 11.00 - 12.00 Uhr in Jüterbog,
in der Begegnungsstätte der Volksso-
lidarität, Töpfergasse 1 Wasser- und
Bodenproben untersuchen zu lassen.

Gegen einen Unkostenbeitrag kann das
Wasser sofort auf den pH-Wert und die
Nitratkonzentration untersucht werden.
Dazu sollten Sie frisch abgefülltes Was-
ser (ca.1 Liter) in einer Mineralwasser-
flasche mitbringen. Auf Wunsch kann die
Probe auch auf verschiedene Einzel-
parameter z.B. Schwermetalle oder auf
Brauchwasser-  bzw.  Trinkwasser-
qualität überprüft werden.

Wussten Sie, was es mit den Beton-
ruinen in Wäldern und auf Wiesen zwi-
schen Großbeeren und Zossen auf sich
hat? Kennen Sie sich mit dem Ludwigs-
felder Ortsteil Löwenbruch und dessen
Geschichte aus und wissen Sie, wie man
einst die „Kirche“ ins Dorf holte?
Hätten Sie gedacht, dass man in Wel-
sickendorf einst Großaufträge an Nie-
derlausitzer Künstler vergab? Und ist
Ihnen bekannt, dass der Zossener
Heimatkalender einer von mehreren Vor-
gängern des Heimatjahrbuches gewesen
ist?

Dies und einiges mehr erfährt man im
gerade erschienenen Heimatjahrbuch für
den Landkreis Teltow-Fläming 2018. Der
nunmehr fünfundzwanzigste Jahrgang
berichtet auf 148 Seiten in Text und Bild
über Wissenswertes aus Vergangenheit
und Gegenwart der Region.

Die insgesamt 24 Beiträge befassen sich
mit der wechselvollen Geschichte des
„Heidehofes“ in Groß Schulzendorf, den
Friedhöfen in Dabendorf, dem Ende der
SED im Institut für Gemüseproduktion
Großbeeren 1989/90, dem Zossener
Ortsteil Lindenbrück, der Geschichte der
Kleintierzucht in Woltersdorf und der
einst schweren körperlichen Feldarbeit
rund um Jänickendorf (und anderswo).

Das Leben von August Zinkernagel, eins-
tiger Pfarrer, Geologe und Heimatfor-

Heimatjahrbuch Teltow-Fläming 2018  erschienen

scher in Blankenfelde, wird beschrieben,
die Züge einstiger Regenten werden the-
matisiert und die Frage geklärt, ob und
was sich beim Fahrradfahren im Laufe
der Jahrzehnte verändert hat.

Darüber hinaus ist von der Enteignung
des Nächst Neuendorfer Bauern Pundt
im 18. Jh. die Rede. Vom märkischen
Hirtenleben in früherer Zeit wird erzählt
und über Heinsdorf bei Dahme im 17. Jh
berichtet. Zudem erfährt man einiges
über eine 1902 aus Stangenhagen ver-

schickte Postkarte und deren Absender.
Zwei weitere Beiträge widmen sich Men-
schen, die sich als Heimatforscher ver-
dient gemacht haben: dem aus Lüders-
dorf stammenden Wolfgang Köhler, Leh-
rer und Bewahrer des Teltower Platt so-
wie Ilse Nitsche, Ehrenbürgerin der Ge-
meinde Am Mellensee. Ebenfalls dort
lebt Vera Tenschert. Sie wird mit ihrer
Kunst als langjährige Fotografin des
Berliner Ensembles zu Zeiten Bertold
Brechts und Helene Weigels porträtiert.

Den Naturfreunden sei ein Aufsatz emp-
fohlen, der sich mit der Rolle der Son-
nenblume in Volkssprache und Brauch-
tum befasst.

Auch die traditionelle Chronik von aus-
gewählten Ereignissen im Landkreis
Teltow-Fläming 2016/2017 findet ihren
Platz.

Das Heimatjahrbuch 2018 ist zum Preis
von 7,00 Euro im Museum des Teltow in
Wünsdorf und verschiedenen anderen
Kultur- und Informationseinrichtungen
des Landkreises sowie im Buchhandel
erhältlich.

Zudem kann es beim Amt für Bildung und
Kultur der Kreisverwaltung telefonisch
unter 03371 - 608 36 02 bestellt werden.

Wasser- und Bodenanalysen
Weiterhin werden auch Bodenproben für
eine Nährstoffbedarfsermittlung entge-
gengenommen. Hierzu ist es notwendig,
an mehreren Stellen des Gartens Boden
auszuheben, so dass insgesamt ca. 500
Gramm der Mischprobe für die Unter-
suchung zur Verfügung stehen.
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Wenn die Ernte eingefahren ist und die
Tage kürzer werden finden auch die Land-
wirte Zeit, ihre Kenntnisse zu erweitern
oder Abschlüsse zu erwerben.

Dass das in unserer Region problemlos
möglich ist, verdanken sie der Landwirt-
schaftsschule Teltow-Fläming.
Als Regionalstelle für Bildung im Agrar-
beriech bietet sie in jedem Jahr interes-
sante Lehrgänge an.

In der Wintersaison 2017/2018 sind dies:
• Lehrgang zur Vorbereitung auf die

staatliche Prüfung zum Landwirt/zur
Landwirtin

Winter - Zeit für Weiterbildung
Landwirtschaftsschule TF veröffentlicht aktuelles Lehrgangsprogramm

• Lehrgang zur Vorbereitung auf die
Meisterprüfung Landwirt/in

• Sachkundenachweis für die Anwen-
dung und Abgabe von Pflanzenschutz-
mitteln (PSM)

• Agrarförderantrag 2018 – Antrag-
stellung mittels webClient

• Sicherer Umgang mit Motorsäge
• Sachkundelehrgang „Nager-

bekämpfung“ (Mäuse und Ratten)
• Winterschulung der Landwirte

Des Weiteren bietet die Landwirtschafts-
schule einen Azubi- und einen Ausbilder-
stammtisch und unterstützt bei der Aus-
richtung des Tags der Landjugend 2018.

Das Programm ist auf der Internetseite des
Landkreises Teltow-Fläming veröffentlicht,
Kurzlink: http://bit.ly/2AVKegr

Weitere Informationen finden Sie auf
www.teltow-flaeming.de in der Dienstleis-
tungsdatenbank „Was erledige ich wo“,
Stichwort: Landwirtschaftsschule.

Interessenten können sich auch direkt an
die Landwirtschaftsschule wenden:
Telefon: 03371 608 -4702
Fax: 03371 608 -9500
E-Mail: cordia.wolff@teltow-flaeming.de


